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Schorlens. clc'n 19.11.21107 

Erhöhung <h.'1" LtistlillgsHihigkcit der Signalanlagl' des Knot('IlIHlllktes B 437 / K 109 

Sehr gcchrLer Ilerr Frcitag. 

UI11 die Lci."tllllgsf:ihigkeit d~r Sj~ll~t1anl,\ge eies Kn01Cnpl1nkt~.c, 11 437 / K J ()i) zu erhöhell

hier insbcsol1d~re fiir die stadtallsw~irts Ülhrcnoen Gcradcall~Elhrcr - wurde der Vorschhlg 
unkrbl'cih:t. aus lkr heute vorkllldcnt'n Rechts-/Ger;1dcauSSI)LJr eint' re:il1l' ltci..:hbabbiegc
spur zu schanen. Durch el,ese Mallnahme soll der stadlauswä,·ts fahrende Verkehr eindeutig 
auCden mittleren fahrstreifen gelenkt werden, wo er nicht mehr durch die gleichzeitig hei
gegebenen, die \V'jndallcc im Norden querenden Fußgängtr lind Radfahrer behindert \\ird 

Zu dieser ivfaßnahl11c können \yir Ihnen f()lgelldcs mitteilen: 

Am 21.06.200] wurden in dem Zeitraum VOll 15.00 - 19.00 Uhr an die.",," Knotenpunkt 
aus Richtung (Jsk'n ~omll1cnJ 1.343 (JcrCldel1us[ahrer und 49l Rcchtsabhiq;,cr gl'L;illlt. 
\Vird das Vcrhültnis von Vierstundenzählung zu HJuptverkchrszcit mit 3.3 angcsdzt, so 
erg~hen sich 40() Ger8dc3usfahrer und 50 Rechtsabbieger in der nachmittäglichen Stunde 
dl'r maXim;\!cll Be];\stung. ~Hisscn nun alk GcrackJ,llsfahrer auf einem f<.lhrstrl,jrl..?[~ ~lbg-:

\vickcll werden, so steht in dem derzeitig güjtigen Signalprogramm mit einer UmlaufLeit 
\(\11 \00 scc. \.~lld einel rrc~g(jL)\:'Leit VOll 2\ :-,ec. ein..:: maxilllat\:' LeislungsCähigkl'it diese" 
Qucrsdlllittcs von 378 Kf7 Zllr VerfUgung. Der GcradcausClhrstrcircn wäre dCllllli.lCll um 
L.n~lpP 7 (~'<.l iH1crICls1et. 

In dies.;:r Bcrechnung wurde noch nicht berlicksichtigt, dass das Verlülllnis von Vii:rSLUll

dellzählung zur H3uptverkchrszeit auch deutlich un(er 3,3 liegcn kann (7ur Belll;.'sslIllg der 
LichtsigJlalanb~c wurde oflen~ichtlil>h ein Faktor von 3,0 ;lIlgcsclzt). \V('iLlTllill \\unk k('in 

/\ LI fc;eh [;lg zur Herlieks ie hlig L1ng von Vcrkc hrss Wrkcschw an kUllgcn i11 (I er Spitzcn \ iert('l
stunde :mgcnullllllCll. 
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In der Summe muss daher festgestellt werden, dass dieser Vorschlag allein aus Gründen 
der Leistungsfähigkeit nicht Ziel IlihrcnJ isl. 

Die bautechnische Umsetzung dic~~r l'vlaßnah11lc (Hirne allS l..ltlscrcr Sicht \\citl.'rhin einige 
Probleme aufwcrfen. 

\Vir hofTel1 Ihnen mit diesen Angaben gL~,dicnl zu haben. 

Mi: freundlichem CirurJ 

IngcllicudlCICU Dr. Sch\\'crdhelm & T.imdC's 

(lk-ln~ R. Schwerdhelm) 
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